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Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 2. Octobr . 1775 .

I. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wann nachbenannte Herrschaftliche Pachtflücke , deren Heuer Jahre theils mit

Ausgang dieses , theils aber auf Ostern , Maytag und Johannis fünftigen Jahrs
zu Ende gehen , von neuen auf drey , seches , zehen und mehrere verpachtet
werden sollen , als : ( 1 ) Auf den 23 sten October , als Montag nach dem 19ten
Sonntage Trinitatis . In der Hausvogtey Oldenburg : die Stein , Kreuz
wische ; die Oldenburgische Fischerey ; die Land Accife von Bremer und Leher
Bier ; die Accise von den durch die Stadt Oldenburg gehenden Waaren ; die
freye Berkaufung der Sensen und fehen der kleine Stuhl in St . Nicolai Kirche .
In der Vogtey Wüstenland : der Neuenhuntorfer Groden ; die Fischerey
in der alten abgedeichten Hunte . In der Vogtey Mobriem : das Nuge
Sand ; das Wersabeen Sand ; das kleine Sand in der Weeser ; die Elsflether
and Liener Weefer Fischeren . In der Vogtey Oldenbrock : die Krüge .
In der Vogtey Struckhausen : die Krüge . In der Vogtey Hammel
werden : das Harrier Cand nebst dem Anwachs ; der Aussendeichs Groden ;
die Hammelwarder Weefer Fischerey ; die Fischerey in der Käseburger Branfe ;
das Hammelwarder Fähr . In der Vogtey Wardenburg : der Fruchtzehend
im Amte Wildeshausen zu Sannum , Saage und Ahlhorn ; die Wardenbur
ger Fischeren . Im Amte Raftede : die Krüge ; der sogenannte Limperey
Krug ; die Accise in diesem Amte und der Vogtey Jade ; die Fischerey auf der
Jade und Ahne . In der Vogtey Jade : die Krüge . In der Vogtey
Zwischenahn : die sogenannte lechte Wiese ; das Korn Brantwein Brennen
in Westerschepse . Im Amte Apen : die freye Verkaufung des Garten : Saa
mens in beeden Grafschaften . Im Amte Neuenburg : der Ueberschus der
100 Jücken ; der kleine Reithamm ; die 20 Juck vom Toppen ; die 48 ein halb
Jack vom Hauslings Groden ; der Rövershamm ; die bey der blauen Hand
belegne Schlick und Wasser Baljen ; die Fischerey und der Ahntvogelfang ; die
Zeteler Krüge ; der Gemeine Krug zur Neuenburg ; der Zoll daselbst . ( 2 ) Auf
den 24ften October , als Dienstag nach den 19ten Sonntage Trinitatis .
der Vogtey Golzwarden : die Wein und Branteweins , Accise in den Vog
teyen Golzwarden und Rothenkirchen ; die Krüge ; die Golzwarder und Rothens
fircher Beefer Fischeren nebst dem Fähr . In der Vogtey Rothenkirchen :
das Rothenkircher Eand ; die Abser Neit Plate ; der Hartwarder Groden ;
der aus der Bedeichung gebliebene Rest des Rusch Sandes ; die Hanenknoper
Mühle ; das Fähr in Strohausen ; das Markt und Kramerstädten Geld . In
der Vogtey Abbehausen : die Hobener Windmühle ; die Krüge ; die Wein
und Brautweins Accise ; die Weeser Fischerey ; das Markt und Kramerståd
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fen Geld ; das Gut Heete . In der Vogtey Bleyen : die Blexer Mühle ;

das Blerer Fahr mit dem Kruge : die Blerer und Burhaver Weeser Fischeren ;

das Markt und Kramerstädten Geld . In der Vogtey Burhave : die Krüge ;
das Markt und Kramerstädten Geld ; das Fahr nebst der Krug , Gerechtigkeit .
In der Vogtey Stollhamm : der Aussendeichs Groden nebst Ahutvogel

fang ; die Kruge . Im Lande Wührden : der Anwachs am kangen Hamm ;

die landwährder Weeser -Fischerey . In der Vogtey Schwey : die Accise und

Krüge . In der Hausvogtey Delmenhorst : die Wiese im Wieckhorn ; die
Schloß Länderey . In der Vogtey Stuhr : das Fahr im Grollande . In

der Vogtey Berne : der kleine Placken Thuthorn ; das Warflether Sand ;
der Kolken Groden ; der Schweine Groden ; das Berner Markt und Kramer

Städten Geld ; das Fahr beym Eingange ; die Fischeren auf der Ollen ; der

beym Warflether Sande belegene Placken . In der Vogtey Altenesch : der
Leemwerder Groden ; die drey Tagwe : Heulandes ; das Bogtey Heuland ; das

Altenescher Wietsand ; der Dieckhuser Groden . So wird solches hiemit zu jeders
manns Wissenschaft gebracht , und könen diejenigen , welche etwas davon zu

pachten Luft haben , sich an den bemeldeten Tagen , Morgens um 9 Uhr , in

hiesiger Hochfürfil . Cammer einfinden , die Conditiones vernehmen , und nach
Gefallen bieten und contrahiren . Gleich dann auch diejenigen , so in Compagnic

ein und anders zu heuern gedenken , sånntlich gegenwärtig seyn , und ihre

Namen anzeichnen lassen , oder ihre Consorten mit schriftlicher Vollmacht ver

sehen müssen ; im widrigen fic nicht als Mitpächter geachtet werden .

Oldenburg aus der Cammer den 26sten Sept . 1775 .

v . Heudorff . Schmidt v . Hunrichs . Ahlers . Schumacher .

Wardenburg .

Bolken .

2 ) Es hat Otto Raftedte zu Dalfper , feine ohnlängst in Thole Dobken Bergantung
gekaufte auf Brun Eilers Bau belegene Kötherey mit Zubehör , imgleichen die

daran und auf Johann Glopficins Bau liegende Werfstelle , an Johann Jhrgen
Sefeld verkauft .

Die Angabe ist den 2ten Nov . a . c. , beym hiesigen Hochfürfil . Landgerichte .

3 ) Gerd Henjes zu Neuenhuntorf , hat seine anf seinem Lande belegene Kötherſtelle , bes
stehend in dem von demselben vorhin bewohnten alten Hause , nebst dabey befind

lichen Garten , einem Lagwerk Torfmohr , auch Kirchens and Begräbniß Stellen ,

an Chriftian Nolfs verkauft .
Die Angabe ift den 31 Oct . a . c . beym hiesigen Hochfürstl . Landgericht .

4 ) Ueber des Berend Harms und deffen Ehefrau , Hausleute Rubwarden , sämmtli
che Güter , entstehet Schulden halber beym Hochfärfil . Ocvelgdunischen Landges
richte der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 24ßten Oct . ( 2 ) Deduction den 16ten Nov .
( 3 ) Prioritat Urtheil den 4ten Decembr . ( 4 ) Bergantung oder Löse
den 21en Dec . a . c.

$) Ueber des Peter Umbfen , Hausmann zum Bährdeich Blerer Kirchspiels , fimmtliche
Güter ist , gleichfalls beym Hochfürstl . Develgönnischen Landgericht der Concurs

erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 3ften Oct . ( 2 ) Deduction den 17ten Nov .

( 3 ) Priorität Urtheil den sten Dec . ( 4 ) Bergantung oder köse
ben 22ften Dec . a . c .



6 ) Es soll niemand bein Harnten Bohlfen Wiers : zum Steinhansen , ohne Einwilligans
seiner ihm freywillig bestellten Curatoren , etwas borgen oder anleihen , oder

atsonstige nachtheilige Handlungen mit demselben pflegen .
7 ) Demnach über den zu Ruhwarden wohnhaftigen Berend Harms und deffen Ehefrau

gebohrne Gerzen , zwar der Concurfus generalis Creditorum erkannt , gedachte
beyde Eheleute bey Gericht aber nachgesuchet , den vorherigen öffentlichen Berkauf
ihrer zu Ruhwarden belegenen und aus ohngefähr 36 Jücken Landes bestehenden
Hofstelle cum pertinentiis auch Kdtherhaus und Garten , im ganzen oder Stück .

msweise versuchen zu dürfen , besonders ob sie solche Hofstelle so hoch auszubringen
vermdchten , daß sie dadurch den über sie erkannten und in motu seyenden Concurs
etwa abwenden könnten ; und dann ihnen sothanen Verkauf zu versuchen von
Gerichtswegen bewilliget worden ; So selbst wird hiedurch zu jedermanns Wissens
schaft gebracht , daß zu solchem Berkauf Terminus auf den 31ften Oct . in weyl .
Johann Hinrich Mahlmanns Wittwen Wirthshause zu Nuhwarden angeschet
worden ; und wird zugleich angefüget , daß es ( 1 ) keiner besondern oder andern
Angabe bedürfe , als schon vermöge Concurs Proclatum auf den 24fien Octobr .
einzubringen angesehet ; demnächst (2 ) so ferne bis auf eine gewisse von Gerichts .
wegen zu determinirende Summe oder darüber in Termins des Berkaufs geboten
werden würde , alsdann sofort der Zuschlag ertheilet , sonst aber die Ertheilung
desselben bis zu dem in den ergangenen Concurs Proclamatibus angefeßten Deduc
tions und Liquidations Cermino ausgefeßet werden solle , in welchem Termino
jeder der Creditoren fich fo gewiß zu erklären hat , ob er wider Ertheilung des

adidas Zuschlages etwas erhebliches zu erinnern habe , als anders Falls die alsdann
Stillschweigende pro confentientibus genommen werden sollen .

1) Wider weyland Dierk Kreyen Wittwe und Erben , zu Sandhatten , entstehet Schul
denhalber , beym hiesigen Hochfürfil . Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 31sten Octobr . ( 2 ) Deduction den sten Nov .
( 3 ) Priorität Urtheil den 27sten Nov. ( 4 ) Bergantung oder Life
den 11ten Dec . a . c .

9 ) Wider Johann Seidenburg oder Kutscher, Hausmann zu Bockhorn , entſtehet
Schuldenhalber , beym Hochfürstl . Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 16ten Oct . ( 2 ) Deduction den zoften ejusd .
( 3 ) Prioritat Urtheil den 14ten Nov . ( 4 ) Bergantung oder Löse
den 29ften Nov . a . c .

10 ) Wider Johann Friederich Heinemann , Rother zum Mastederberge , ist ebenfalls beym
Hochfürstl . Neuenburgischen Landgerichte , Schuldenhalber der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den 16ten Oct . ( 2 ) Deduction den zosten Oct .
( 3 ) Priorität Urtheil den 14ten Nov. ( 4 ) Bergantung oder Löse
den 29sten Nov . a . c .

11 ) Wider Jürgen Tapfen , Köther ju Steinhausen , entstehet gleichfalls beym Hoch
fürstl . Neuenburgischen Landgerichte , Schuldenhalber der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den zoften Oct . ( 2 ) Deduction den 13ten Nov .
( 3 ) Prioritat Urtheil den 28sten Nov. ( 4 ) Bergantung oder Löse
den 11ten Dec . a . c .

1 ) Weyland Amtsvogt Henrichs Tochter Vormündere find gesonnen , ihrer Pupillin
in Wiefelstede belegene Halberbe und Kötherey , den 4ten Nov . , in Johann Kucks
Krughause , zu Wiefelstede , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den zoßten Oct . a . c . , beym Hochfürstl . Neuenburgischen
Landgerichte .



3 ) Es wird hiemit bekannt gemachet , daß von denen Pfändern jenseits der Brücke
beym blauen Hause , das Pfand sub No . 2. zur Reparation an den mindestfore

dernden ausgedungen werden solle , und daß dazu Lerminus auf den sten Octobr .

a . c. , Vormittags , auf hießigem Rathhause angefehet fey .

Oldenburg er Euria , den 29ffen Sept . 1775¬

One Bürgermeister und Nath hieselbst .

14 ) Diejenigen in der Stadt Oldenburg , so von denen anderthalb ausgeschriebenen
Beyträgen zur Brand Caffe , oder von jeden 1oo Rthlr . des Tarati zu erlegen

erforderliche 15 Grote Cour . , theils annoch ganz , auch zwendrittel oder balb refti
ren , werden mit diesen benachrichtiget , daß die Restanten Designation von mir in
dieser Woche in Curia zu übergeben verlangt wird , und nach dem solches geschehen

die Gelder gerichtlich beygetrieben werden . Welche also die Berichtigung an mir

in den ersten drey Lagen zu thun belieben , werden Kosten ersparen .

J . D . Olde .

25 ) Demnach die Landverderbliche Senche unter dem Hornvich leyder in verschiedenen
Gegenden abermals ausgebrochen ist , und man bey dem aus der Fremde kommenden
Bich der Gesundheit halber nicht gesichert seyn kann ; So hat Ein Hoeh Edler Hoch

weiser Rath dieser Stadt , aus Obrigkeitlicher Vorsorge für das allgemeine Beste
nothwendig ermessen , folgende Verordnung zu erlassen , nach welcher die fremde
Bichhändler , in Ansehung des ant 18ten Octobr . hieselbst bevorstehenden jähr

lichen Wichmarkts , bey inherobringung des Hornviehes sich zu richten haben .

1 ) Wird auf denen Gränzen des hiesigen Stadt Gebietes von inficirten oder
verdächtigen Orten überall fein Vieh weder einzeln , noch bey Triften , es mögen
Passe daben feyn , oder nicht , durchgelaffen . 2 ) Was aber von gefunden Orten

fommt , muß mit Obrigkeitlich beschworenen Päffen versehen seyn , daß solches

Bich nicht nur felbst gefund , sondern auch aus gefunden , von allen inficirten Ges

genden ohngefähr eine halbe Stunde gehens entferneten Weyden sey . 3 ) In
diesen Atteftaten oder Passen muß enthalten seyn , a ) der Name des Biehhändlers ,
oder Verkäufers , b ) die Anzahl , Farbe , Beschreibung , und Abzeichnung des

Wiehes , c ) der Ort , wo dasselbe gewendet , auch daß an solchem , und denen

benachbarten , binnen drey Monaten keine ansteckende Hornviehkrankheit verspåret

worden , d ) die Distance dieser Weyde von denen derselben zunächst belegenen

inficirten Gegenden . 4 ) Müffen diese Pässe von Ort in Ort auf der ganzen
Paffage durch die Beamte unterzeichnet , und von felchen die Gefundheit des

Orts zugleich attestiret , die Nebenwege aber gänzlich , und alle inficirte Oerter
auf eine halbe Stunde vermieden werden , worüber die Beamte ebenmäßig zu

atteftiren haben . Insbesondere darf kein Bich am Mühlenhaufe durch die

Ochtum gebracht , vielmehr was aus dasiger Gegend kommt über Barrelgraben
oder Barrel eingetrieben werden . 5 ) Bey dem zu Schif anhero kommenden

Bich ist , a ) dasselbe bis zur Einschiffung gleichergestalt zu beobachten , b ) der

Schiffer vor der Abfahrt zu breydigen , daß er von dem Ort der Einschiffung bis

an hiesige Stadt nirgends anlege , auch kein Vich unterweges einnehme , oder
ans und übersege , mithin darüber von dem Beamten des Orts zu attestiren .

6 ) Von diesem zu Schif kommenden Bich darf kein Stück hier an Land gefeßzet
werden , bevor nach vorgängiger Untersuchung und befundener Richtigkeit vazu

die Erlaubniß und Anweisung ertheilet worden . Besends die Schiffe mit Bieb

auf der Wefer oberhalb am Siel , und unterhalb am Bindwams ben denen

Auffenposten anzulegen , und sich zu melden , sodann die fernere Berfügung zu



erwarten haben . 7 ) Sind die Bichhändler und Verkäufer gehalten , ihre mil
gebrachte gerichtliche Paffe und Attestata , jur näheren Untersuchung dem Herrn
Dichter zu Borgfeld , Herren Vorstadtsherren , oder demjenigen Herrn Gografen ,
durch deren Districte sie zu paßiren gedenken , vorab zu präsentiren , und bevor
ihnen durch deren Unterschrift die Durchtreibung verstattet worden , ihr Vich auf
der Gränze , und das hiesige Gebiete nicht betreten zu lassen . Selbige anch
8 ) Dem Befinden nach , solche Passe mittelft corperlichen Eydes bestärken sollen ,
daß das darin beschriebene Bich unterweges weder verwechselt , noch vertauschet ,
oder seit dem durch inficirte Derter papiret , auch während der Zeit keines davon
crepiret , und bisher nicht das geringste Merkmahl einiger Krankheit daran ver
fouret worden . 9 ) Werden diejenigen Bichhändler , welche das eingelaffene
fremde Bich bis zum Verkauf in hiesige Wenden zu treiben gedenken , hiemit
angewiesen , desends die nächst an der Heerstrasse belegene Kampe zu miethen ,
damit dasselbe von dem hiesigen Bich abgesondert und entfernet bleiben möge .
10 ) Die Auftreibung im Marft zum Verkauf desjenigen Biches , so von der
Weftphälischen Seite kommt , auf der Westerstrasse in der Neustadt , und desjes

nigen , so von der Altstadts Seite kommt , auf der Faulenstrasse bis zum Brill
nur gestattet werden soll , ohne daß das ich von einem Orte zum anderen vers
trieben , oder vor dem Verkauf auf andere Plätze gebracht werden möge .

Als werden diese Veranstaltungen hiedurch dffentlich bekannt gemachet , das
mit alle und jede , sowohl einheimische als auswärtige Bichhändler sich darnach
zu richten , und denenselben gebührend nachleben , auch mit ihrem Bich an denen
angewiesenen Plåten sich einfinden können .

Publicatum Bremen am 22ften Septbr . 1775¬

Wurfter Weizen ,

Oldenburger Getraide - Preise .
123 Rthlr . L' or . Butjad . Haber , weisser 25 Mithlr . W' sz .

dito Rocken 86489
dito Wintergarfien 55
dito Sommer SE

Archangelscher 22

dito Bohnen

Wurster Erbsen
56

90

J . D . Olde .

II . Privatsachen .
3 ) Johann Hilmer , zum Seefeld , suchet zu Martini eine Haushalterin , es mag felbige

eine Wittwe oder unverehlichtes Mädchen seyn . Die dazu die erforderliche Ges
schicklichkeit hat , und gute Zeugnisse beybringen kann , wolle sich nächstens
melden .

2 ) Der Abschaufer Grodinger Schuljurat , Johann Diederich Röhring hat ein Schuls
Capital von 369 Rthlr . & Grote in Golde , am 2ten Nos . a . c . auf Zinsen zu
belegen , wesfalls Liebhaber , die Sicherheit anweisen kounen , sich melden wollen .

3 ) Dem Jacob Maes , zu Stollhamm , ist vor ungefehr drey Wochen ein zweyjähri
ger branner Ochse , welcher etwas weisses vor dem Kopf hat , und dem vom lin
ken Ohr die Spise , im rechten aber ein Loch geschnitten , und auf das linke Horn
H. R. M. eingebrannt ist , von weyl . Johann Anton Tabfen Land , ju Roddens ,
entkommen . Der Eigenthümer verspricht dem , der ihm diesen Ochsen anwei
fet , eine gute Belohnung .

4 ) Es sind von den Westerder Armen Geldern 270 Rthlr . auf Michaelis dieses Jahr ,
und um Martini anaoch 346 Rthlr . in Golde , in eines , oder auch bey kleinen



The Sammen , insbar zu belegen : Wer folche Gelder verlanget , wolle fid) mit den
gehörigen Sicherheits Documenten , bey dem Juraten , Caspar Meynen , melden .

15 ) Der Kirchjurate Diederich Christopher Addicks , zu Lienen , hat diesen Martini fol :
Yogende Capitalien zu belegen : als ein Kirchen -Capital von 649 Rthlr . 32 Grote , cin

Canzel Capital von 183 Rthlr . 51 Grote , ein Schul Capital von 74 Rthlr . 53
einem halben Groten , ein Küfter Capital von 41 Rthlr . , alles in Golde . Wer von
obigen Capitalien etwas , oder solche ganz verlanget , kan sich mit den gehörigen
Sicherheits Documenten bey ihm melden .

Die Wiglebensche Herrn Vormündere find entfchloffen , folgende Stücke , am 1oten
Octobr . , als Dienstag , in des Gastgebers Hinrich Kückens Hause , zu Delmenhorst ,
auf sechs oder mehrere Jahre verheuern zu lassen : 1 ) Die Hofmeyerey zu Ells
menioh , so in folgen Stücken bestehet : einem grossen Wohnhaus von 10 Fach ,
fo neu und im gutem Stande , nebst einem Garten , von drey Scheffel Rocken
Saat groß einem Wichstall sechs Fach ; einer Scheune von vier Fach ; einem
Speicher ; einer groffen Weyde hinter dem Hanse , von 10 bis 25 Kuhweyden ,
einer Wiese beym Ellmeloher Furth , von 11 Sagwerk , dem zu Weyhausen beym
Ollen Hause belegenen sogenannten Brockteich , von 19 Zagwerf , dem im Ste
dinger May belegenen sogenannten Placken , von 20 Tagwerk ; 170 Scheffel
Sagt Land , so nahe vor dem Wohnhause belegen , die auffer 20 Scheffel Saat
befaamet , und verschiedenes davon gedinget geliefert werden , dem Eichel Fall
von den bey der Meyeren vorhandenen Eichbaumen ; dem wöchentlichen Spanne
and handdienst , so theils Junker Mener dieser Meyeren zu leisten schuldig ;
so viel Corf als der Meyer nöthig hat ; der Befugniß auf mehrerwehnter Meye
rey , Bier , und Brantewein , Brauen , und Brennen , auch was Schenken , und
sonst verkaufen zu dürfen ; wobey denn noch neun eiserne Kühe geliefert werden .
2 ) Die im Stedinger gande belegene sogenannte nenu Stücke auch Leest und
Carten Kamp . Liebhaber hiezu kdunen sip vorhero allenfalls bey dem Herrn
Verwalter Ahlhorn melden .

7 ) Weyland Albert Carstens Kinder Vormund Berend Schröder will seiner Pupillen
Hofstelle bey Eckwarden mit 34 Jack Land worunter 17 Juck Pflugland davon
fünf Jück zum wühlen ausgethan werden können , am roten Octob . Nachmittags
um 4 Uhr , in Christian Labfen Wirthshanse zu Eckwarden aus der Hand auf
drey oder mehrere Jahre verheurea .

8 ) Des fel . Auctionsverwalters Erdmann Wittwe und deren Beyfiände Advocat Erd .
mann und Johann Friederich Schnetter als im Testamente bestellte Vormiudere
und Beystande , lassen hiedurch bekannt machen , daß der Schreiber Caspar Harms
nach wie vor die Hebung habe , und daß also alle diejenigen die an den sel . Aucti
ensverwalter Erdmann schuldig sind , sich ehestens bey ihm einfinden und Bezah
lung verfügen müssen , wofern sie nicht ohne Ausnahme und Anmahnung actio
niret werden wollen .

9 ) Es sind gegen Weyhnachten dieses Jahrs 400 Rthlr . in Golde , und den isten März
1776 . ebenfalls 1800 , Rthlr . in Golde gegen hinlängliche Sicherheit entweder
hier in der Stadt oder im Amte Neuenburg zu fünf Procent zu belegen . Nähere
Nachricht ist in der Erpedition der Anzeige zu bekommen .

10 ) Auf dem Gute Weyhausen ist eine Meneren die Ochsenweyde genannt , nebst
gutem Wohnhause und Garten , so allenfalls für zwey Partheyen eingerichtet ist ,
mit einiger 30 Jucken Saat und Wendeland , so sämmtlich Marschland ist , und
einen Anschlag von vier Pferden nnd 10 bis 12 Stick Hornvieh erfordert 1776
anzutreten , zu verheuern . Liebhaber wollen fich fordersamist bey denen Interes
senten des Guts in Delmenhorst melden und billige Bedingungen gewärtigen .



11 ) Der Herr Cammer Rath Knodt , in Barel , laffet allen und jeden , so ihm aufMichaelis Buchschulden zu bezahlen haben , desgleichen Zinsen von in Commisfion habenden Capitalien und sonst schuldig find , bedeuten , daß fie in künftigerWoche so gewis Richtigkeit zu verfügen , als sich sonst beyzumessen haben , wenngegen die fanmigen Koften erfolgen .
Barel , den 3often Sept . 1775¬

12 ) Mit hoher obrigkeitlicher Erlaubniß wird Johann Friedrich Gråbner , aus Nien¬
burg , vier Inftrumente als : 1 ) Ein Forte Piano von Contra F. mit vierVeränderungen 2 ) Ein dite von groß C. mit vier Veränderungen : 3 )Einen zwey Chörigenflügel , von groß C. 4 ) Ein groß Clavier von Contra F.
in vier Gewinnen vertheilet , zu ein Rthlr . Einsatz , auf biesigem Schüßenwall
verspielen lassen , wovon der Verspielungstag in der nächsten wöchentlichen Nachrichtbekannt gemacht werden wird . Es werden die Herren und Freunde , so hieben
zu interessiren gedenken , höflich ersuchet , ihm ihren Beyfall zu gönnen , - undeinige Loose zu übernehmen . Alle vier Stück find täglich auf der Glocken amFönig ! Dom zu sehen .

Bremen , den isten Octobr . 1775 .
13 ) Dem Eplert Meyer oder Harm Geschen , zu Naftede , find zwey Kälber deren einsrothbunt und das andere bunt vor dem Kopf , vor etwa drey Wochen von dem

dortigem Esche entkommen . Wer davon Nachricht geben kann , erhält für seine
Mühe was billig ist .

14 ) Dem Joh . Wienken , zu Wahnbecke , find den 26sten Sept . wey Pferde , deren eins
schwarz jung zweyjährig ist , und einen kleinen weiffen Flecken auf der Nase hat ,das andere aber etwas röthliche Haare , und einen weiffen Flecken vor dem Kopf
hat , übrigens an der fende gebrannt ist von seinem Lande entkommen . Wer ihmfolche wieder anweisen kann , erhält eine gute Belohnung .

15 ) In hicfiger pribilegirten Buchdruckercy find Tafel Calender auf das Jahr 1776 .
bey Büchern zu 24 Grote , in Golde , und Stückweise zu einem Groten , zu haben .

16 ) Wann die beyde Wohnungen auf dem Vorwerk Menenfelde mit einigen Ländereyen
am 4ten Oct . , wird seyn der Mittwochen nach dem 16ten Sonntag nach Trinitatis , meistbietend verheuert werden sollen ; So wollen diejenige , welche die eine oderdie andere in heuern belicben tragen , sich am bemeldten Tage , Nachmittags um
2 Uhr , in Köfters Hause , zu Elsfleth einfinden , die Conditiones vernehmen unb
nach Gefallen bieten und accordiren .

Oldenburg , den 23ften Sept . 1775 . Wardenburg .
17 ) Der Kaufmann Janssen zu Elsfleth , will am 6ten Oct. d . J . , verschiedenes ausMatthias Koffers und dessen Ehefrauen Concurs mit gelösetes auch sonstigesHausgeräth and Sachen , bestehend in einem groffen fupfernen Brankessel , weBran Boden , einigen Betten , Schränken , Coffren , Schlag und Taschen Uhren ,Kupfer und Zinngerdthe , Lifchen , Stühlen und dergleichen , in dem ehemaligenMatthias Kösterschen , an der Steinsiraffe zu Elssleth belegenenHause, öffentlich,an die meistbietende , verkaufen lassen .
13 ) Alle diejenige , welche an den Nachlaß bes unmündig verstorbenen Conrad Lange , juSeehausen , einige rechtliche Ansprüche et quocunque capite vel cansa fie auch her .rühren , zu haben verineinen , werden hiemit peremtorie et fab pona praclufi verabladet , Donnerstag den 12ten Octobris dieses Jahre bey einem Wohlöblichen

Gohgericht des. Rieber Bieblandes zu erscheinen , und daselbst ihre Gerechtsamedarzuthun , mit der Berwarnung daß die aldann nicht Erscheinende gänzlich abegewiesen und ihres angeblichen Rechts verlustig seyn sollen .

F

Bremen , den 14ten Sept . 1775 .



An Solly .

von Herrn Gleim ,

Ich hab ein kleines Hüttchen nur,
Steht fest auf einer Wiesenflur ,
An einem Bach und Bach ist schon ;

Willst mit ins Hüttchen gehn ?

Um Hüttchen klein steht groß ein Baum ,

Vor welchem sichst das Hüttchen kaum ,

Schüßt gegen Sonne , Kalt und Wind

All die darinnen sind .

Sißt auf dem Baume Nachtigall ,

Singt auf dem Baum so füffen Schall ,

Daß , wer dem Baum vorüber geht ,

Horcht , lange stille steht .

Fließt unterm Baume hell der Bach ,

Schwazt alles füß dem Vogel nach ,

In diesem Hüttchen bin allein ,

Mags länger doch nicht seyn .

In diesem Hüttchen König bin ,

Schläft immer sich so süß darinn ,

Daß man in süssen Schlaf gesenkt ,

Nicht and Erwachen denkt .

du , mein liebstes auf der Welt !

Das Hüttchen dir gewiß gefällt :

Bist zärtlich , rauhe Winde wehn ,

Wilst mit ins Hüttchen gehn ?

* *
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